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Für den Gemeindefreien Bezirk Lohheide

Herausgeber: Der Bezirksvorsteher

Nr. 286/Oktober 2026

Internet: www.lohheide.bundesimmobilien.de

Öffnungszeiten des Gemeindefreien Bezirks Lohheide:

Montag bis Freitag:     8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Außerhalb der angegebenen Zeiten nur nach entsprechender 
Vereinbarung mit der/dem zuständigen Sachbearbeiter/in.

Durchwahlverzeichnis des Gemeindefreien Bezirks Lohheide:

Bezirksvorsteher: Herr Köster Tel.: 0 50 51 /98 67 – 11
E-Mail: 
Bezirksvorsteher.loh@lkcelle.de

Vorzimmer: Frau Soika Tel.: 0 50 51 / 98 67 – 10
E-Mail: Info-Lohheide@lkcelle.de

Kämmerei:
Haushaltsangelegenheiten

Herr C. Witthöft Tel.: 0 50 51 / 98 67 – 12
E-Mail: Finanzen.loh@lkcelle.de

Amt f. Soziale Angelegenheiten:
Leistungen nach SGB XII und AsylbLG, 
Feuerwehr, Katastrophenschutz

Frau Mitula Tel.: 0 50 51 / 98 67 – 13
E-Mail: Sozialamt.loh@lkcelle.de

Ordnungs-/Meldeamt: Frau Kothe Tel.: 0 50 51 / 98 67 – 14
E-Mail: Ordnungsamt.loh@lkcelle.de

Bau-/Liegenschaftsamt:
Wasser-/Abwasserangelegenheiten

Herr Reinhold Tel.: 0 50 51 / 98 67 – 15
E-Mail: Bauamt.loh@lkcelle.de

Bezirkskasse:
Steuern, Veranlagung

Frau Meyer Tel.: 0 50 51 / 98 67 – 16
E-Mail: Bezirkskasse.loh@lkcelle.de

Interne und 
Vertragsangelegenheiten:

Frau Danger Tel.: 0 50 51 / 98 67 – 17
E-Mail: Anja.Danger.loh@lkcelle.de

Ev.luth. Kindergarten: Tel.: 0 50 51 / 35 58
E-Mail: kts.lohheide@evlka.de

Kläranlage/Störungsdienst 
Abwasser:

Herr, Atzeroth, Herr Witthöft 
oder Herr v. Fintel-Klapproth

Tel.: 0 50 51 / 55 21
Mobil: 0162 / 212 08 41

Vorsitzender der EV: Herr Rosebrock Tel.: 0 50 51 / 91 52 17

Stellvertr. Vorsitzender der EV: Herr Fischer Tel.: 0 50 51 / 91 14 58

Gemeindebrandmeister: Herr J. Witthöft Tel.: 0172 / 953 01 46

Störungsdienst allgemein (Bauhof): Herr Hotze Mobil: 0162 / 212 08 47 

Schiedsperson: Frau Prengemann Tel.: 0 50 51 / 36 47
Mobil: 0172 / 407 46 67

Stellv. Schiedsperson: Herr Thiel Tel.: 0 50 51 / 97 07 470
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Bundesanstalt für Immobilienaufgaben - Liegenschaften

Für den Gemeindefreien Bezirk Lohheide ist die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Nebenstelle 
Hannover, Möckernstr. 3, 30163 Hannover zuständig.

Vermietung: 0228 – 848 - 30860
E-Mail: WO-Hannover@bundesimmobilien.de

Gewerbliche Liegenschaften: 0228 – 848 - 44494

Informationen des Landkreises Celle:

Die Kreisverwaltung hat zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Dienstag 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr – 13.00 Uhr

Internet-Adresse:  www.landkreis-celle.de

Gesundheitsamt:

Fragen zu HIV und AIDS?
Die HIV-Beratungsstelle im Gesundheitsamt des Landkreises Celle erreichen Sie unter 05141 – 
3165015. Nach Terminabsprache besteht das Angebot einer persönlichen Beratung und auf Wunsch 
kann ein HIV-Antikörpertest kostenlos und anonym durchgeführt werden.

Beratungsstelle des Landkreises Celle für Eltern, Kinder und Jugendliche
(ehem. Erziehungsberatungsstelle):

Denickestr. 110B, 29225 Celle
Tel.: 05141/916-4400
E-Mail: be@lkcelle.de

Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis:

Evelyn Hollmann, Trift 29, 29221 Celle
Tel.: 05141/916-1700, Fax-Nr. 05141/916-3-1700

Gleichstellungsbüro: Nicole Kreis
Tel.: 05141/916-1701, Fax-Nr. 05141/916-3-1701

E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@lkcelle.de
Internet: http://www.landkreis-celle.de/kreisverwaltung/gleichstellungsbeauftragte.httml
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Senioren- und Pflegestützpunkt Niedersachsen

Kostenlose Plegeberatung für gesetzlich Krankenversicherte im Rathaus Bergen

Sie benötigen Informationen, Beratung oder Hilfe rund um das Thema Pflege?

Wir sind vor Ort für Sie da:

jeden 3. Dienstag im Monat von 10:00 bis 11:30 Uhr

im Familien- und Seniorenservicebüro, Rathaus, Zimmer 5

Nur bei vorheriger Anmeldung unter 05141 - 916 4160

Wir bieten Beratung zu folgenden Themen:

Ambulante, teilstationäre und stationäre Pflegeangebote, Leistungen sozialer Stellen und 
Kassen, Hilfsmittel und Versorgung, Entlastungsangebote für pflegende Angehörige, Ehrenamtliche 
Dienste, Wohnraumanpassung, Selbsthilfegruppen, Rehabilitation, Vorsorge und mehr.

Sie haben außerdem die Möglichkeit einen Beratungstermin im Senioren- und Pflegestützpunkt 
Niedersachsen - Bereich Pflege - in der Blumlage 20 in Celle oder bei Bedarf einen Hausbesuch zu 
vereinbaren.

Tel. 05141 – 916 4160

Mehr zu allen Beratungsangeboten in Bergen und Umgebung können unter www.stadt-bergen.de 
eingesehen werden.

 

Sozialstation in Bergen

Kranken- und Altenpflege sowie Haus- und Familienpflege, für den Bereich der Stadt Bergen und 
des Gemeindefreien Bezirks Lohheide:

Tel.: 05051 – 473161

E-Mail: sek@sozialstation-bergen.de

Anschrift: Kärrnerstraße 34, 29303 Bergen

http://www.stadt-bergen.de" \


Informationen aus der Gemeindeverwaltung:

Aus dem Ordnungsamt:
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Gemeindefreier Bezirk Lohheide, Bekanntmachung über die Räumung und Schau der Gewässer III. 
Ordnung im Gemeindefreien Bezirk Lohheide

Gemäß § 6 der Verordnung über die Unterhaltung und Schau der Gewässer III. Ordnung für das 
Gebiet des Landkreises Celle vom 29.11.1983 (Amtsblatt für den Regierungsbezirk Lüneburg 1984 
S. 10) wird der Termin für die Schau der Gewässer III. Ordnung im Gemeindefreien Bezirk Lohheide 

am Dienstag, dem 08. Dezember 2026,

festgesetzt.

Treffpunkt der Schaukommission:

Verwaltungsgebäude in Hasselhorst, Kirchweg 8, um 09:30 Uhr.

Bis zu diesem Termin müssen die Gewässer III. Ordnung von den Unterhaltungspflichtigen gemäß § 
61 des Nieders. Wassergesetzes (NWG) i.d.F. vom 01.01.2022 (Nds. GVBl. S. 347) geräumt sein. 
Der § 98 NWG ist in der Präambel der Verordnung über die Unterhaltung und Schau der Gewässer 
III. Ordnung für das Gebiet des Landkreises Celle abgedruckt und kann beim Gemeindefreien 
Bezirk Lohheide und beim Landkreis Celle, Tiefbauamt (Wasserwirtschaft), Trift 26, 29221 Celle, 
während der Dienststunden eingesehen werden.

Die Schaukommission des Gemeindefreien Bezirks Lohheide wird ab dem o. a. Termin den Zustand 
der Gewässer überprüfen und das Ergebnis dem Landkreis Celle mitteilen. Dieser ist befugt, die 
Beseitigung eventuell festgestellter Mängel mit Zwangsmitteln durchzusetzen.

Die Unterhaltungspflichtigen und die zur Benutzung der Gewässer Befugten können an der Schau 
teilnehmen und sich hierzu äußern.

Lohheide, 08.09.2026
Stellv. Bezirksvorsteher

gez. Reinhold
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Grünabfallannahme am Donnerstag 29.10.2026 & Samstag 07.11.2026

Am Donnerstag, den 29. Oktober 2026, von 07:00 Uhr bis 16: 00 Uhr und am Samstag, den 
07.11.2026, von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr, können Lohheider Bürger in Hasselhorst, am 
Bürgerzentrum „Alte Schule“ (Einfahrt vom Philosophenweg), ihren Gartenabfall, in 
haushaltsüblichen Mengen, kostenfrei entsorgen.

Was wird angenommen?

Jegliches Laub, außerdem Baum-, Strauch- und Grasschnitt, aus dem eigenen Garten

Was kann nicht abgegeben werden?

Stubben, Bauschutt, Sperrmüll, Holz, Papier und Restmüll
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Bücherei im Bürgerzentrum „Alte Schule“

Bild: Freepik.com

Öffnungszeiten der Bücherei:

jeden Donnerstag von 16 – 18 Uhr

Neues aus der Bücherei Lohheide 

Langsam beginnt das Laub an den Bäumen sich Rotgold zu verfärben. Es werden Kastanien 
und Eicheln gesammelt, um niedliche Figuren damit zu basteln. Oder – man greift zu einem 
guten Buch. 

Ein Bauernhof im Südosten Frankreichs. Hier verbringt man sein ganzes Leben unter demselben 
Dach, man wird im linken Bett geboren, stirbt im rechten, und in der Zwischenzeit kümmert man 
sich um die Tiere im Stall. 

Aus gleichem Holz von Marion Fayolle

Weit weg von den Verlockungen der Stadt wird sie groß, die »Kleine«, bei der besorgten 
Mutter, der rührenden Oma, dem fleißigen Opa und dessen Bruder, den man lieber im 
Hinterzimmer versteckt. Und natürlich mit den Kühen, die ihre Kälber ablecken, den 
Kaninchen, die irgendwann dran glauben müssen und den Kindern die weißen Schwänze 
bescheren, für Spiele, die man immer schon gespielt hat. Wenn »die Kleine« die Wörter 
der Oma, die Gesten des Opas oder die Gesichtszüge der Mutter beobachtet, kann sie 
sehen, wie alle etwas weitertragen – bis hin zu ihr. 

Abschiedswalzer von Milan Kumdera 

Den Quellen eines böhmischen Badestädtchens werden Wunderwirkungen nachgesagt, wie 
etwa Frauen Fruchtbarkeit zu schenken. Acht Personen begegnen sich hier: die 
Krankenschwester Rosa, der berühmte Trompeter Klima, der sie geschwängert hat, seine 
eifersüchtige Frau Kamila, Franta, Rosas verzweifelter Geliebter, der Gynäkologe Dr. Skreta 
und sein Patient Bertlef, der Dissident Jakub, der das Land verlassen will, und seine 
Ziehtochter Olga. Im Takt eines immer schneller werdenden Walzers erzählt Milan Kundera 
leichtfüßig und witzig von den Wundernissen und Komplikationen der Liebe. 

Eine Nordfriesin in Sizilien: Die Geschichte von Inge Martensen geht weiter:

Das Salz in der Luft von Janne Mommsen 

Inge und ihre Urenkelin Swantje sind in New York angekommen! Die Stadt hat sich verändert, 
seit Inge sie als junge Frau zum ersten Mal sah. Hier hat sie sich verliebt, eine Familie 
gegründet. Sie hat Momente großen Glücks erlebt – und großer Trauer. Ende der 1970er-
Jahre nimmt Inges Leben noch mal eine überraschende Wendung – und es verschlägt die 
Nordfriesin ausgerechnet nach Sizilien. Vielleicht zum ersten Mal in ihrem arbeitsreichen 
Leben begreift Inge, was es bedeuten kann, loszulassen. Und doch zieht es sie zurück zu den 
Inseln ihres Lebens: Föhr und Manhattan. Wie soll Inge sich jemals zwischen den beiden 
Welten entscheiden, denen ihr Herz gehört? Und wie kann sie Swantje helfen, ihren Weg im 
Leben zu finden? 
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Die Welt der Bücher ist grenzenlos - 
und wartet nur darauf, von Euch entdeckt zu werden

Bild: Freepik.com

Impressum: Herausgeber, Verlag und Vertrieb:
Gemeindefreier Bezirk Lohheide, Kirchweg 8, 29303 Lohheide, Tel. 05051/98670
Verantwortlich für den Gesamtinhalt: Bezirksvorsteher Hillrich Köster

Neuer Lesestoff für unsere kleinen Lesemäuse! 🐭
In unserer Bücherei gibt es ab sofort wieder jede Menge zu entdecken. Wir haben unseren Buchbestand 
aufgestockt und liebevoll eine bunte Auswahl für unsere jüngsten Leserinnen und Leser 
zusammengestellt:

Wer lieber einen sehr gruseligen und mega spannenden Krimi liest, dem empfehlen wir diese 
neuen Bücher:

Das Eulentor von Andreas Gruber 

Im August 1911 segeln der Arzt Alexander Berger, die Kartographin Marit Ragnarsdóttir und eine 
Gruppe Norweger an den Rand der Arktis. Sie wollen die unerforschte Insel Spitzbergen 
erkunden. Inmitten zerklüfteter Gletscher und eisiger Temperaturen entdecken die Forscher 
einen mysteriösen Schacht, der senkrecht und scheinbar endlos tief in die Erde führt. Berger will 
unbedingt mehr über dieses Bauwerk herausfinden, das jedem physikalischen Gesetz 
widerspricht. Ein gefährlicher Abstieg in die Dunkelheit beginnt, wo Tod und Wahnsinn lauern. 
Über hundert Jahre später reist die junge Neele Tujunen auf Bergers Spuren nach Spitzbergen, 
um mehr über ihn, sein verschwundenes Team und seine rätselhafte Entdeckung zu erfahren. 
Was sie dort vorfindet, lässt ihr das Blut in den Adern gefrieren. 

Ein einsames Gebirgsdorf. Eine schreckliche Mordserie. Unfassbares Grauen 

Der Judas-Schrein von Andreas Gruber

In dem abgeschiedenen Gebirgsdorf Grein, eingeschlossen zwischen den Bergen und einem 
reißenden Fluss, wird eine grausam verstümmelte Mädchenleiche gefunden, der fast alle 
Rückenwirbel fehlen. Der Fall ist so rätselhaft, dass man Kommissar Alex Körner aus Wien 
hinzuzieht. Körner ist in Grein aufgewachsen, aber als Jugendlicher aus dem düsteren, 
beengten Dorf geflohen. Seine Rückkehr wird zum Höllentrip, denn das tote Mädchen ist nur 
Teil einer schrecklichen Mordserie. Und während der vom Dauerregen stark angeschwollene 
Fluss über die Ufer tritt und Grein von der Außenwelt abgeschnitten wird, kommt eine 
grauenvolle Wahrheit ans Licht. 

Hab‘ ich dir heute schon gesagt? von Romy Pohl 

Liebe als Nährboden aus dem Kinder wachsen: „Die Art und Weise, wie wir mit unseren 
Kindern sprechen, wird zu ihrer inneren Stimme.“ PEGGY O’MARA

Der kleine Junge hört eine Stimme. Er fühlt sich gut, geborgen und geliebt. Die Stimme wird 
ein Teil von ihm. Er teilt sie mit Bär. Als der kleine Junge größer wird, hört er neue, laute 
Stimmen. Mit ihnen fühlt er sich schlecht, falsch und einsam. Der Junge wird traurig.
Bis Bär ihn an seine Stimme erinnert …

Die Streithörnchen von Rachel Bright 

Ganz oben am Baum hängt der letzte Tannenzapfen des Jahres – den muss Eichhörnchen 
Lenni unbedingt haben! Denn leider hat er versäumt, einen Vorrat für den Winter anzulegen, 
und nun ist sein Lager leer. Allerdings hat es auch Eichhörnchen Finn es auf den letzten 
Zapfen abgesehen. Und schon stecken die beiden in einem wahnwitzigen Wettstreit. Denn der 
Tannenzapfen kann nur einem von ihnen gehören – oder? 



Aus den Vereinen:

Platzschützenfest am Schloss Bredebeck

Alte Traditionen soll man pflegen und so fand am Donnerstag, dem 13.08.2026, das 
Platzschützenfest 2026 am Schloss Bredebeck statt. Insgesamt zehn Mannschaften gingen bei 
diesem Wettbewerb an den Start. Die Vorbereitungen für das Fest hatten bereits am 01.08.2026 
und 03.08.2026 mit dem Vergleichsschießen bei der Siedler- und Schützengemeinschaft e. V. in 
Hasselhorst begonnen. Alle Schützinnen und Schützen wurden am 13.08.2026 mit Bussen abgeholt 
und konnten eine kleine Fahrt über den Truppenübungsplatz genießen. Nach Ankunft marschierten 
die Teilnehmer/Innen dann unter musikalischer Begleitung des Spielmannszuges Walle zum Schloss 
Bredebeck auf. Nach Begrüßung des Kommandant und Oberstleutnant Heinz ging es zunächst zum 
gemütlichen Teil über. Neben dem sportlichen Wettbewerb standen vor allem Gemeinschaft, 
Geselligkeit und die Pflege der Tradition im Mittelpunkt. Bei herrlichstem Wetter konnten sich die 
Gäste über eine gute Bewirtung freuen, bevor es dann später zur Siegerehrung überging. Die 
Mannschaften lieferten sich einen fairen und spannenden Wettstreit. Teilweise lagen die Ergebnisse 
nur knapp auseinander, so dass bereits wenige Ringe über die Platzierung entscheiden konnten. Als 
beste Mannschaft mit 613 Ring konnte sich der Schützenverein Walle durchsetzen. Der zweite Platz 
ging an den Schützenverein Becklingen mit 604 Ring. Dicht gefolgt vom Schützenverein 
Mengebostel mit 595 Ring. Als bester Einzelschütze mit 80 Ring ging Frank Behrens vom 
Schützenverein Becklingen hervor. 

Vergleichsschießen „Beste der 
Damenbesten“ in der Stadt Bergen 2026

Jährlich finden im Bereich der Stadt Bergen 
Vergleichsschießen der Damenbesten und ihrer 
Begleiterinnen statt. Dazu hatte die Stadt Bergen 
für den 12.09.2026 eingeladen. Dieses Jahr 
wurde das Vergleichsschießen von der Siedler- 
und Schützengemeinschaft Hasselhorst e. V. 
ausgerichtet. In geselliger Runde bei guter 
Verpflegung und netten Gesprächen wurden 
dann die Siegerinnen mit dem 
Kleinkalibergewehr ermittelt. Als „Beste der 
Damenbesten“ konnte sich Jamila Loggia vom 
Schützenverein Bollersen mit 29 Ring 
durchsetzen. Die erste Begleiterin wurde mit 30 
Ring Wiebke Ahrens vom Schützenverein 
Bleckmar. Mit ebenfalls 30 Ring wurde Silke 
Lüllmann vom Schützen- und Schießsportverein 
Wardböhmen 2. Begleiterin. Der Gästepokal ging 
an Thomas Röder vom Schützenverein Eversen.

Siedler- und Schützengemeinschaft:





Von anderen Stellen:

"Luisa ist hier!" – Safe-Space macht Großraumdiskothek Inkognito sicherer

Ein neues Sicherheitskonzept erobert Celles Nachtleben: Thomas Kubitza und Brigitte Rätz vom 
Inkognito haben die Luisa-Schulung erfolgreich umgesetzt. Mit Unterstützung von Kathrin Bielmann, 
Kreisjugendpflegerin sowie Evelyn Hollmann, Gleichstellungsbeauftragte, beide Landkreis Celle, 
wurde das Programm an die lokalen Bedürfnisse angepasst.

Das Konzept hinter "Luisa ist hier!": Die Kampagne wurde 2016 vom Frauen-Notruf Münster e.V. 
initiiert und hat sich seither deutschlandweit etabliert. Das Prinzip überzeugt durch Einfachheit: 
Wenn sich Frauen im Nachtleben unwohl fühlen oder belästigt werden, können sie geschultes 
Personal diskret mit dem Codewort "Ist Luisa hier?" um Hilfe bitten. Das Team reagiert darauf – 
unbemerkt vom Belästigenden. Jetzt kann auch im Inkognito an jeder Theke, an Kasse und 
Garderobe nach Luisa gefragt werden

Mehr als 20 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Service und Security nahmen vor der Ladies-Night 
am 12.09.2026 an der Schulung teil. Große Bereitschaft, reger Austausch und konkrete 
Umsetzungsideen kennzeichneten den Workshop.

Bisher sind in Celle bereits soziale Einrichtungen und Cafés mit dabei. Eine groß angelegte 
Informationsaktion am 29. Mai in der Celler Innenstadt hat in diesem Jahr bereits für große 
Zustimmung gesorgt.

Als Großraumdiskothek schafft das Inkognito Celle jetzt einen Safe-Space in der Partyscene. "Hier 
können Frauen mit Sicherheit feiern!", betonen die Betreiber.

Die Schulung bereitete das Personal auf typische Herausforderungen im Cluballtag vor – von 
Grenzüberschreitungen bis hin zur Deeskalation. Ziel ist ein geschütztes Ambiente für alle Gäste, 
die unbeschwert Party machen wollen. Für das celler Nachtleben stellt dies einen wichtigen Schritt 
dar.

Weitere Betriebe aus der Region sind nach wie vor herzlich willkommen, sich anzuschließen. 
Schulungstermine können direkt mit der Kreisjugendpflege vereinbart werden. 
Kontakt: Jugendpflege@lkcelle.de | Tel.: 05141 / 916-4711

Gemeinsam für mehr Sicherheit in Celle!



Happy Crêppy: Neuer „Luisa-ist-hier"-Spot in Celles 
Innenstadt

Das Gastro-Unternehmen Happy Crêppy beteiligt sich 
künftig aktiv am Sicherheitsnetz für Frauen im 
öffentlichen Raum. Am heutigen Tag traf sich 
Geschäftsführerin Anika Engler gemeinsam mit ihrem 
Bruder zu einem konstruktiven Gespräch mit 
Vertreterinnen des Landkreises Celle.

Beim regen Austausch vor Ort erörterten Englers 
zusammen mit Kathrin Bielmann (Kreisjugendpflegerin) 
und Frauke Ristau (Präventionsfachkraft), beide vom 
Landkreis Celle, die individuellen 
Umsetzungsmöglichkeiten der Initiative „Luisa ist hier" 
innerhalb ihres gastronomischen Betriebs.

„Es ist mir ein sehr wichtiges Anliegen, Frauen in der 
Innenstadt einen Safe-Space zu bieten," erklärt Anika 
Engler. „Ich möchte einen Beitrag leisten, dass sich 
Frauen sicher fühlen können."

Die Frage „Ist Luisa hier?" dient als diskretes Hilfesignal. Frauen, die sich bedroht oder 
belästigt fühlen, können diese Frage an das Personal im Betrieb stellen. Damit signalisieren sie 
ohne lautes Aufsehen, dass sie Schutz und Unterstützung brauchen. Das Team ist geschult, wie es 
in solchen Fällen angemessen reagiert.

Das Gespräch verlief äußerst produktiv: Beide Seiten tauschten zahlreiche konkrete Ideen zur 
praktischen Umsetzung aus. Der Landkreis Celle begrüßt das Engagement von Happy Crêppy als 
wichtigen Beitrag zur Sicherheit von Frauen im öffentlichen Raum.

Happy Crêppy wird seine Teilnahme offiziell bekanntgeben und entsprechend kennzeichnen, damit 
potenziell betroffene Personen das Angebot leicht identifizieren können.

Kaffee? Aber safe! – Der Coffee Shop in der Schuhstraße ist 
jetzt "Luisa ist hier!"-Spot

Auch der Coffee Shop in der Schuhstraße beteiligt sich ab sofort an 
der Kampagne "Luisa  ist hier!" in Celle.Am 29. September 2026 
trafen sich im gemütlichen Ambiente die Betreiberin Frau 
Zimmermann und ihr Team mit Evelyn Hollmann 
(Gleichstellungsbeauftragte) und Kathrin Bielmann 
(Kreisjugendpflegerin), beide vom Landkreis Celle. In entspannter 
Runde wurden individuelle und kreative Lösungen zur Umsetzung 
von „Luisa ist hier!“ entwickelt, die wunderbar zur Location passen.

Frau Zimmermann engagiert sich aus tiefer Überzeugung: Es ist ihr wichtig, Frauen vor Gewalt und 
Übergriffen zu schützen und ihnen in prekären Situationen Hilfe zu leisten. "Sicherheit ist für mich 
selbstverständlich. Ich möchte, dass jede Frau weiß: Wenn es nötig ist, sind ich und mein Team da."

"Luisa ist hier!" – was steckt dahinter? Bei "Luisa ist hier!" handelt es sich um einen Hilfe-Code für 
Frauen, die sich belästigt oder bedroht fühlen. Wer Hilfe braucht, fragt das Personal unauffällig:  "Ist 
Luisa hier?" – und erhält sofort diskrete Unterstützung.

Mit dem Coffee Shop wächst das Netz sicherer Orte in Celle weiter. Frau Zimmermann und ihr 
Team, zeigen mit ihrer Gastfreundschaft, dass ein guter Kaffee und ein sicheres Gefühl 
zusammengehören.



Aus Spaß an Bewegung in netter Gesellschaft

Jeden Mittwoch um 17:00 Uhr treffen wir uns zur Wirbelsäulengymnastik im Bürgerzentrum     
(Raum 3).

Benötigt wird eine Matte, rutschfeste Socken, ein Gymnastikband und ein Gymnastikball.

Im Juli und August machen wir eine Pause und fangen im September wieder mit der Gymnastik an.

Gerne mal vorbeischauen! Wir freuen uns über jede neue Mitturnerin.

Für Rückfragen gerne bei Frau C. Lilie melden - 2436
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